
Wie kommt es zum schnellen Strafbefehl?

Beschleunigte Formen von Strafverfahren 
haben in vielen Rechtsordnungen enorme 
Bedeutung erhalten. Doch wie erreichen die 
Behörden diese Beschleunigung in der Praxis? 
Dies zeigt die Autorin am Beispiel des Straf-
befehlsverfahrens in der Schweiz auf. Anhand 
einer Aktenanalyse werden die formellen und 
informellen Strategien identifiziert, mit denen 
Polizei und Staatsanwaltschaft die Falleigen-
schaften zu konstruieren vermögen, die
eine schnelle Verurteilung per Strafbefehl 
zulässig machen.
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Die Autorin: 

Dr. phil. des. Mirjam Stoll ist Soziologin. 
Die vorliegende Studie entstand im Rahmen des 
Forschungsprojekts «Strafverfahren im Wandel» 
an der Juristischen Fakultät der Universität Basel.


